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Grafschaft Bentheim

Bei uns arbeiten eine Ärztin für Psychiatrie und
Psychotherapie, ein Diplom-Psychologe, Sozialpädago-
ginnen/-pädagogen sowie Sozialarbeiterinnen/
-arbeiter mit suchtspezifischer Zusatzausbildung in
enger Absprache zusammen.

Wir kooperieren mit folgenden Selbsthilfegruppen:

> Blaues Kreuz Grafschaft Bentheim

> Kreuzbund Grafschaft Bentheim e. V.

> Siloah Freundeskreis in der Grafschaft Bentheim

Informationen, Kontaktmöglichkeiten und Termine
der Selbsthilfegruppen erhalten Sie hier:

Das Team der
Ökumenischen
Fachambulanz Sucht

Ökumenische Fachambulanz Sucht
im Landkreis Grafschaft Bentheim
NINO-Allee 4, 48529 Nordhorn
Telefon (0 59 21) 81 1 11–0
Fax (05921) 81 1 11-131
www.oefas.de
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Sobald Sie den Eindruck gewinnen, dass Ihr Umgang
mit Suchtmitteln oder andere Abhängigkeiten Ihren Alltag
beeinflussen, sprechen Sie uns bitte an:

> Steht Ihr Suchtmittelkonsum im Zentrum
Ihres Denkens oder fällt Ihnen der
Verzicht schwer?

> Ist Ihre Arbeit beeinträchtigt oder der
Arbeitsplatz bereits in Gefahr?

> Droht Ihnen der Entzug des Führerscheins?

> Ist Ihre familiäre Situation aus der Balance?

> Sehen Sie sich aufgrund von Suchtmittelkonsum
mit einem Strafverfahren konfrontiert?

> Sind Sie aufgrund von Suchtmittelkonsum
in finanzielle Probleme geraten?

Sowohl Ihre Kontaktaufnahme zu uns als auch alle 
Gespräche, Ergebnisse und Empfehlungen werden zu
jeder Zeit absolut vertraulich behandelt. 

Unsere Angebote sind für Sie persönlich angepasst:

> Beratungsgespräche

> Unterstützung von Angehörigen

> Vermittlung in stationäre Rehabilitation

> Ambulante Rehabilitation vor Ort

> Präventionsprogramme

Nichts ist so wichtig
wie der erste Schritt

Für jedes Problem die
adäquate Hilfe

> Unterstützung suchtmittelauffälliger
Kraftfahrer
Bewusstseinsbildung zur Sicherung der eigenen
Fahrerlaubnis bzw. Arbeitsfähigkeit und bezüglich
der Gefährdung anderer Verkehrsteilnehmer

> Betriebliche Suchtarbeit
im Rahmen eines betrieblichen Gesundheits-
managements geben wir Hinweise und Anleitung mittels
Strukturplänen sowie internen Schulungen für
Vorgesetzte oder Mitarbeiter

> Selbstkontrolltraining
„SKOLL“ und „SKOLL SPEZIAL“
potenzielles oder praktiziertes Suchtverhalten wird
sowohl individuell hinterfragt als auch in der Gruppe
reflektiert und diskutiert

> Rauchfrei-Programm
Individual- oder Gruppenmaßnahme mit zertifizierten
Trainern gegen die Gefahren des Tabakkonsums –
auch im Rahmen eines betrieblichen Gesundheits-
managements umsetzbar

> HaLT – Projekt gegen das Komatrinken
Kooperation mit der Euregio-Klinik Nordhorn zur
Unterstützung von durch unkontrollierten Alkoholkonsum
betroffenen Kindern, Jugendlichen sowie deren Eltern

> „Rauschfreie Schule“
spezifisch ausgerichtetes
Informations- und Präventions-
programm für Schüler, Lehrer
und Eltern

Spezielle Angebote und
Präventions-Programme
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